
UNO-Sicherheitsrat stimmt für sofortigen Waffenstillstand in Gaza

11.06.2024

Der UNO-Sicherheitsrat hat sich am Montag fast einstimmig für den Waffenstillstandsplan der USA ausgesprochen.

14 von 15 Mitgliedern stimmten für die Resolution.

Russland hat sich der Stimme enthalten.

Dies ist die vierte Resolution im Zusammenhang mit dem Krieg zwischen Israel und Hamas, die der Sicherheitsrat
verabschiedet hat.

Heute haben wir für den Frieden gestimmt. Die Hamas kann nun sehen, dass die internationale Gemeinschaft
geeint ist. Vereint hinter einem Abkommen, das Leben retten und der palästinensischen Zivilbevölkerung im
Gazastreifen helfen wird, sich wieder aufzubauen und zu heilen. Vereint hinter einem Abkommen, das die Geiseln
nach acht Monaten Gefangenschaft wieder mit ihren Familien zusammenführt. Vereint hinter einem Abkommen,
das zu einem sichereren Israel führt und die Möglichkeit für weitere Fortschritte eröffnet, einschließlich einer
Beruhigung an Israels Nordgrenze zum Libanon.
– Linda Thomas-Greenfield, US-Botschafterin bei der UNO

US has circulated another amended version of its UNSC resolution in support of Israel's latest ceasefire proposal
ahead of tomorrow's expected vote

Clause stressing opposition to establishment of security buffer zones in Gaza has been removed following
pushback from Israel (1/5) pic.twitter.com/jyoFfiMKX2

— Jacob Magid (@JacobMagid) June 10, 2024

Israels Antwort: Israel hat den Waffenstillstand nicht formell akzeptiert, obwohl die USA dies angedeutet haben sollen.

Letzte Woche hat sich Israel gegen die vom UNO-Sicherheitsrat vorgelegte Resolution ausgesprochen, hat es aber
vermieden, sich weiter direkt dazu zu äußern.

Israels Ziele sind ganz klar: Alle unsere Geiseln nach Hause zu bringen und die Fähigkeiten der Hamas zu
zerstören. Israel ist diesen Zielen verpflichtet – alle Geiseln zu befreien, die militärischen und
regierungstechnischen Fähigkeiten der Hamas zu zerstören und sicherzustellen, dass der Gazastreifen in Zukunft
keine Bedrohung für Israel darstellt.
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– Reut Shafir Ben Naftali, israelischer Diplomat

Die Antwort der Hamas: Auch die Hamas hat den Waffenstillstandsplan nicht formell akzeptiert, behauptet aber, die Idee zu
begrüßen.

Die Bewegung möchte ihre Bereitschaft betonen, mit den Vermittlern zusammenzuarbeiten, um indirekte
Verhandlungen über die Umsetzung dieser Prinzipien aufzunehmen, die mit den Forderungen unseres Volkes und
unseres Widerstands übereinstimmen. Wir bekräftigen auch die Fortsetzung unserer Bemühungen und unseres
Kampfes ... zur Erlangung [unserer] nationalen Rechte, zu denen in erster Linie der Sieg über die Besatzung und
die Errichtung eines unabhängigen, völlig souveränen palästinensischen Staates mit Jerusalem als Hauptstadt
gehören.
– Erklärung der Hamas

Kein Helfer für Israel: Obwohl die Hamas keine Reue für die Gräueltaten gezeigt hat, die sie am 7. Oktober 2023 begangen
hat, fordern die Mitglieder des Sicherheitsrats die „sofortige Umsetzung“ des Waffenstillstands, wodurch die Hamas
automatisch als Sieger dastehen würde. Gleichzeitig wird Israel das Recht abgesprochen, sich gegen einen feindlichen
Nachbarn zu verteidigen.

Der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, hat die sich verschlechternden Beziehungen zwischen den USA und Israel als
„eine tödliche Schwäche“ bezeichnet. In der Ausgabe der Posaune vom Juli 2021 schrieb er:

In einer so feindseligen Welt müssen Großbritannien, Amerika und die jüdische Nation Israel zusammenhalten und
sich Gott zuwenden. Aber sie spalten sich von Gott und voneinander ab. Es wird keinen Helfer für Israel
geben – nicht einmal aus anderen modernen israelitischen Nationen.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „Israel: Ein verratener Bruder“.

2 / 2

https://www.dieposaune.de/articles/posts/israel-ein-verratener-bruder

	UNO-Sicherheitsrat stimmt für sofortigen Waffenstillstand in Gaza

